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T E R M I N K A L E N D E R 

 
Stadtverwaltung geschlossen    30.04.2026 

Maifeier SV Bergrothenfels     30.04.2026 

FFW Rothenfels Florianstag     03.05.2026 

Sprechstunde in Bergrothenfels entfällt  05.05.2026 

Pflanzbörse des Obs- und Gartenbauvereins  09.05.2026 

Gottesdienst im Grünen     10.05.2026 

Treff 55plus �± Busausflug Bad Kissingen  13.05.2026 

FFW Rothenfels Vatertagsfest    14.05.2026 

Frohsinn Familienwanderung     04.06.2026 

FFW Bergrothenfels �± Besuch des FFW Waldzell 06.06.2026 

CCB Wandertag       27.06.2026 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung: 
 

Rothenfels Rathaus:  
Dienstag 09.00 �± 11.00 Uhr und Donnerstag 17:30 �± 18:30 Uhr 
 
Bürgersprechstunde in Bergrothenfels im Gemeindezimmer im alten Schulhaus:  
Jeden 1. Dienstag im Monat 17:15 �± 18:15 Uhr 
 
 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag  
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de      internet: www.rothenfels.de   
 e-mail -Adresse:  amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de  

Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775  
Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM  

Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU  
Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653  

Jagdpächter: Matthias Harth 0171 -444 55 99 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
nach zwölf Jahren im Amt hatte ich mich entschieden, für die kommende 
Wahlperiode nicht mehr zu kandidieren. Diese Zeit als 1. Bürgermeister war 
für mich eine große Ehre und Verantwortung zugleich. 
 
Gemeinsam mit dem Stadtrat konnten wir unsere Gemeinde 
weiterentwickeln und wichtige Projekte abschließen und auf den Weg 
bringen. Darauf blicke ich mit Dankbarkeit und auch ein wenig Stolz 
zurück. 
 
Meinem Nachfolger Norbert Oestel und dem neuen Stadtrat wünsche ich für 
die bevorstehenden Aufgaben viel Erfolg, eine glückliche Hand und stets 
gute Entscheidungen zum Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. 
 
Für die Zukunft unserer Gemeinde wünsche ich uns allen weiterhin 
Zusammenhalt, Engagement und Zuversicht. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 1. Bürgermeister 
 
Michael Gram 
 
 
 
 
 
INFORMATIONEN DER STADT 
 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in den 
gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. Bitte auch die 
Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 

Stadtverwaltung geschlossen!  
 
Am Donnerstag, 30. April 2026  ist die Stadtverwaltung geschlossen.  
 
Die Sprechstunde in Bergrothenfels entfällt  am 05. Mai 2026.  
 
Verwaltungsgemeinschaft, 97828 Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21,  
Telefon: 09391/6007-0 es gelten die üblichen Öffnungszeiten 
 



Regelmäßige Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern bietet auch in diesem Jahr wieder regelmäßige 
Sprechtage für Bürgerinnen und Bürger an. 
 
Aufgrund von Umbauarbeiten am Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft werden die Sprechtage 
vorübergehend verlegt. Die Beratungen finden in dieser Zeit im Rathaus der Stadt 
Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 17, 97828 Marktheidenfeld , statt. 
Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich. 
Termine können weiterhin in der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Montag bis Freitag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der Tel. Nr. 09391/6007-106 und unter Angabe der 
Sozialversicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung sind gültige Ausweispapiere mitzubringen. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes Main-Spessart 
 
BITTE BEACHTEN: 
Ab April 2026 finden die Bauamtssprechtage für die VG Marktheidenfeld im 
Rathaus der STADT MARKTHEIDENFELD �± Luitpoldstraße 17 - statt. 
 
Nach vorheriger Terminabstimmung  erfolgt - parallel zu der o. a. Sprechzeit - auch eine Beratung  
durch den Klimaschutzbeauftragten/Energieberater des Landkreises.  
Kontakt: Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de, Tel.: 09353/793 1725. 
 
 
Übungen der Bundeswehr 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld möchte darüber informieren, dass die Bundeswehr 
in der Zeit vom 04.05.2026 bis 07.05.2026 Übungen durchführt.  
 
Bitte halten Sie sich von den Einrichtungen der übenden Truppen fern.  
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln (z.B. Fundmunition) 
ausgehen, wird besonders hingewiesen. Bitte melden Sie jeden Fund der Polizei. Das Sammeln, 
der Erwerb, der Besitz und der Verbrauch dieser Gegenstände ist verboten und kann nach 
Vorschriften des Strafgesetzbuches, sowie nach den waffen- und sprengstoffrechtlichen 
Bestimmungen geahndet werden.  
 
Bitte melden Sie Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffizier abgegolten oder von 
Schadentrupps der Einheit beseitigt worden sind.  
 
Vielen Dank. 
 
 
 
Stadt Rothenfels 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Rothenfels 
ist am 15.05.2026. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre 
Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse:  
amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für da s Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden:  
DIN A-4 als pdf -Datei, DIN A -5 oder andere als .doc x oder .jpg.  

mailto:Michael.Kohlbrecher@Lramsp.de


Kurz berichtet aus der 3.Sitzung des Stadtrates  
vom 14.04.2026 
 
 Beratung und Beschlussfassung über einen Rutschenturm und Bewegungsgeräte  

 
Der Bgm liest eine Mail von MdL Thorsten Schwab vor: 
 
�Ä�/�L�H�E�H���%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U�N�R�O�O�H�J�H�Q���0�L�F�K�D�H�O���*�U�D�P�����%�H�U�W�U�D�P���:�H�U�U�O�H�L�Q��und Achim Müller,  
es gibt gute Nachrichten aus dem Bayerischen Landtag! Mit Fraktionsinitiativen in Höhe von 
110 Millionen Euro runden die Landtagsfraktionen von CSU und FREIEN WÄHLERN den 
Doppelhaushalt 2026/2027 ab und setzen im gesamten Freistaat eigene Schwerpunkte 
sowie regionale Impulse. Besonders im Fokus stehen dabei die Förderung des ländlichen 
Raums und des Sports, die Stärkung digitaler Angebote sowie Aufstockungen für 
Wissenschaft, Kunst und Kultur. Auch die Natur- und Umweltentwicklung, Projekte der 
Inneren Sicherheit sowie Tradition als wertvollem Kit unserer Gesellschaft werden 
unterstützt. 
  
https://www.csu-landtag.de/lokal_1_4_2392_110-Millionen-Euro-fuer-bayernweite-Impulse-
und-regionale-Projekte--Regierungsfraktionen-von-CSU-und-FREIEN-WAeHLERN-
veroeffentlichen-Fraktionsinitiat.html 
 
Wie bekannt, habe ich für unsere Region Mittel für Spielplätze in unserer Region beantragt. 
Für die Spielplätze von Bergrothenfels, Karbach, Birkenfeld und Windheim stehen insgesamt 
230.000 Euro im Haushalt des Freistaates bereit, abzüglich eines 10-prozentiven 
Haushaltsvorbehaltes kommen stehen somit 207.000 Euro zur Auszahlung bereit. 
Für die Spielplätze Birkenfeld und Windheim sind größere Beschaffungen angekündigt, für 
Bergrothenfels und Karbach kleinere. Die Aufteilung wird sich deshalb auf ungefähr auf 2x 
78.500 Euro und 2x 25.000 Euro belaufen. Das hängt aber natürlich letztendlich von den 
Entscheidungen in den Kommunen bezüglich der Auswahl ab. Hier müssen wir uns einfach 
abstimmen. 
Der Haushalt des Freistaat Bayern wurde bereits zur Beratung eingebracht. In den weiteren 
Haushaltsberatungen werden nun die 110 Millionen CSU und FW Initiativen über 
Änderungsanträge in den Entwurf eingebracht, der gesamte Doppelhaushalt 2026/27 wird 
Ende April vom Landtag verabschiedet. Unsere 230.000 Euro werden dem Einzelplan 
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus zugeordnet. Der Abruf der Mittel erfolgt 
dann über das Amt für ländliche Entwicklung Würzburg. 
WICHTIG: Das ALE Würzburg kann erst tätig werden, wenn der Haushalt im Landtag als 
Gesetz verabschiedet wurde. 
(Das ist eine reine Formsache, da die Regierung ja aus CSU und FW besteht). 
 Das bedeutet, Beschaffungen dürfen erst NACH der Verabschiedung des Haushaltes im 
Landtag erfolgen!!! 
Beratungen und Entscheidungen zur Auswahl welche Spielgeräte gekauft werden sollen, 
dürfen schon vorher erfolgen. Der Vollzug, also die Bestellung bitte nicht vorher, es wäre ein 
vorzeitiger Maßnahmenbeginn. 
  
Ich hoffe mit der Unterstützung unseren Kommunen und vor allem den Kindern und Familien 
eine Freude machen zu können! 
Bei Fragen stehe ich selbstverständlich gerne zur Verfügung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
�7�K�R�U�V�W�H�Q���6�F�K�Z�D�E�³ 

Hinweis vom ALE: Ein Bewilligungsescheid muss vor Maßnahmenbeginn beantragt werden. 
Die Verwaltung wird beauftragt dies zu tun. 

https://emea01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.csu-landtag.de%2Flokal_1_4_2392_110-Millionen-Euro-fuer-bayernweite-Impulse-und-regionale-Projekte--Regierungsfraktionen-von-CSU-und-FREIEN-WAeHLERN-veroeffentlichen-Fraktionsinitiat.html&data=05%7C02%7C%7C8f242f334af5475f9aee08de96c93b7a%7C84df9e7fe9f640afb435aaaaaaaaaaaa%7C1%7C0%7C639113988247158110%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=kERV8g%2Femw%2BP12asS2%2BwDE42Z9sa%2BCD8XholaGz%2FR%2FE%3D&reserved=0
https://emea01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.csu-landtag.de%2Flokal_1_4_2392_110-Millionen-Euro-fuer-bayernweite-Impulse-und-regionale-Projekte--Regierungsfraktionen-von-CSU-und-FREIEN-WAeHLERN-veroeffentlichen-Fraktionsinitiat.html&data=05%7C02%7C%7C8f242f334af5475f9aee08de96c93b7a%7C84df9e7fe9f640afb435aaaaaaaaaaaa%7C1%7C0%7C639113988247158110%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=kERV8g%2Femw%2BP12asS2%2BwDE42Z9sa%2BCD8XholaGz%2FR%2FE%3D&reserved=0
https://emea01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.csu-landtag.de%2Flokal_1_4_2392_110-Millionen-Euro-fuer-bayernweite-Impulse-und-regionale-Projekte--Regierungsfraktionen-von-CSU-und-FREIEN-WAeHLERN-veroeffentlichen-Fraktionsinitiat.html&data=05%7C02%7C%7C8f242f334af5475f9aee08de96c93b7a%7C84df9e7fe9f640afb435aaaaaaaaaaaa%7C1%7C0%7C639113988247158110%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=kERV8g%2Femw%2BP12asS2%2BwDE42Z9sa%2BCD8XholaGz%2FR%2FE%3D&reserved=0


Der Bgm berichtet, dass der alte Rutschenturm bereits abgebaut wurde, da dieser bereits 
bemängelt wurde und der Zustand sich verschlechterte. Das dieser ersetzt werden muss war 
bekannt, es wurde bewusst gewartet um hier eine Förderung von 90Prozent durch die 
Fraktionsinitiative zu bekommen.  
 
Die Vorberatung, welcher neue Rutschenturm und welche Geräte angeschafft werden sollen, 
fand bereits in der letzten Sitzung statt. Die Auftragssumme für den neuen Spielturm und die 
drei Sportgeräte beläuft sich auf 24.675,35 �¼ brutto.  
 
Beschluss: 
Der Stadtrat ist dafür, den Auftrag in Höhe von 24.675,35 �¼ brutto an die Firma Eibe zu 
vergeben, sobald der Haushalt im Landtag als Gesetz verabschiedet wurde. Die Verwaltung 
wird beauftragt, einen Bewilligungsbescheid beim ALE Unterfranken zu beantragen. 
 
Hinweis: 90% der Auftragssumme wird vom Förderprojekt übernommen, 10% trägt die Stadt 
Rothenfels 
 

 
Antrag auf Isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes, Bauort 
Fl. Nr. 303/43, Herrnackerstr. 36 , der Gemarkung Bergrothenfels  

 
Der o.g. Antrag wurde im Rahmen des Vorhabens, Errichten von zwei Dachgauben mit Dachsanierung 
�H�L�Q�G�H�F�N�H�Q���P�L�W���=�L�H�J�H�O�I�D�U�E�H���Ä�$�Q�W�K�U�D�]�L�W�³���J�H�V�W�H�O�O�W�����)�R�O�J�H�Q�G�H�V���Z�X�U�G�H���I�H�V�W�J�H�V�W�H�O�O�W�� 
 

1) �'�D�V���%�D�X�Y�R�U�K�D�E�H�Q���O�L�H�J�W���L�P���*�H�O�W�X�Q�J�V�E�H�U�H�L�F�K���G�H�V���U�H�F�K�W�V�Y�H�U�E�L�Q�G�O�L�F�K�H�Q���%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�+�L�Q�W�H�U��
�G�H�U���+�D�O�O�H�³�����$�O�O�J�H�P�H�L�Q�H�V���:�R�K�Q�J�H�E�L�H�W���� 

2) Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen: 
 
Ziegelfarbe:  Festsetzung : Roter oder brauner Farbe 
   Beantragt : Anthrazit 

Begründung des Antragstellers : Im Zuge einer Dachsanierung mit 
Neubau zweier Gauben, welche in der Farbe Anthrazit verkleidet 
werden. 
Da diese über die fast komplette Dachlänge gehen sollen würde eine 
Eindeckung in der Farbe Rot oder Braun unharmonisch aussehen. 

 
Auf die Bezugsfallschaffung wird hingewiesen. 
 
Beschluss: 
Gegen den Antrag auf Isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes, Bauort Fl. 
Nr. 303/43, Herrnackerstr. 36 , der Gemarkung Bergrothenfels, werden keine Einwände vorgebracht. 
 
Dem Antrag auf Befreiung (Ziegelfarbe) von den Vorgaben des Bebauungsplans wird zugestimmt. 
 
 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse: 
 
 Beratung und Beschlussfassung über das Angebot zur statischen Berechnung zum 
Hochbehälter Neubau:  
 
Für die notwendigen Statikberechnungen wurden zwei Büros angefragt und um Abgabe eines 
Angebotes gebeten. 
Das Ingenieurbüro Alka hätte den Auftrag an ein externes Büro weitergegeben, welches 
unwirtschaftlich wäre.  
Das Ingenieurbüro Stark GmbH aus Retzstadt hat folgendes Angebot abgegeben: 
Bruttohonorar für die Tragwerksplanung in Höhe vom 33.500,46 Euro.  
Der Auftrag soll stufenweise erfolgen. 
 
 
 



Beschluss: 
Der Stadtrat hat Kenntnis vom Angebot des Ingenieurbüros Stark GmbH aus Retzstadt in Höhe von 
33.500,46 Euro brutto für die Tragwerksplanung und billigt dieses.  
Der Bürgermeister wird ermächtigt, das Angebot anzunehmen und zu unterzeichnen.  
 
 
Beschluss zur Vergabe der arbeitssicherheitstechnischen Betreuung nach 
DGUV Vorschrift 2/DGUV Vorschrift 49 
 
Die Kommunale Unfallversicherung Bayern (KUVB) hat entsprechend ihrer Verpflichtung aus dem 
SGB VII durch Aufsichtspersonen die Durchführung der Maßnahmen zur Verhütung von 
Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren sowie eine wirksame Erste 
Hilfe in den Unternehmen zu überwachen und ihre Mitglieder zu beraten. 
 
Diese Dienstleistung wird jetzt neu vergeben: 
 
Beschluss: 
Die Firma Siegler Arbeitsschutz, Roden wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit der 
�D�U�E�H�L�W�V�V�L�F�K�H�U�K�H�L�W�V�W�H�F�K�Q�L�V�F�K�H�Q���%�H�W�U�H�X�X�Q�J���G�H�U���6�W�D�G�W���5�R�W�K�H�Q�I�H�O�V���]�X�P���3�U�H�L�V���Y�R�Q�����������������¼���M�l�K�U�O�L�F�K��
beauftragt. 
 
 

 
Information, Beratung und Beschlussfassung zur Sanierung der Aussegnungshalle 
Bergrothenfels  

 
In der Sitzung vom 10.02.2026 wurden die Mitglieder des Stadtrates bereits aufgefordert, sich bis zu 
dieser Sitzung die Aussegnungshalle in Bergrothenfels anzuschauen. Der Bgm zeigt noch einmal 
Bilder der Aussegnungshalle und stellt den Mitgliedern des Stadtrates das Angebot vom ansässigen 
Malerbetrieb Roth-Albert vor.  
Das Angebot beinhaltet das fachgerechte verspachteln der vielen Risse im Innenbereich der 
Aussegnungshalle und diese neu zu streichen. 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat ist dafür, dass Angebot der Firma Roth-Albert aus Bergrothenfels anzunehmen. Der Bgm 
wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung  

 
Info  vom  Naturpark  Spessart  Geschäftsführer  Julian  Bruhn:  
  
�Ä�,�F�K kann die frohe Botschaft verkünden, dass wir nun alle Jungbäume in �Ä�%�H�U�F�K�³ geschnitten 
und falls nötig geweißelt haben. 
Einzelne Holzpfosten tauschen wir noch in den nächsten Wochen, aber der Rest passt. 
  
Wegen der alten Obstbäume würde ich zum nächsten Winter versuchen einen neuen 
Förderantrag bei der UNB oder der Raiffeisenstiftung zu �V�W�H�O�O�H�Q���³ 
 
Der Bgm berichtet, dass er sich für die gute Zusammenarbeit der vergangenen Jahre 
bedankt hat und hoffe, dass dies weiter so fortgesetzt wird. 
 
 
Geschwindigkeitsmessungen  finden wieder im VG Gebiet statt. Man solle nun aber 
der beauftragten Firma mitteilen, dass eine Geschwindigkeitsmessung auch in der 
verkehrsberuhigten Mainstraße  hinter dem Rathaus durchgeführt werden soll. 
 
1. Bgm. Michael Gram                                                           16.04.2026 



 
Aus der Presse: 
 

Neues Spielgerät für den Spielplatz in Bergrothenfels  
Von Susanne Feistle  

Der Rutschenturm am Spielplatz in Bergrothenfels musste abgebaut werden. Ersatz 
wurde aber bereits beschlossen. 

Die letzte Sitzung seiner Amtszeit als erster Bürgermeister der Stadt Rothenfels war 
für Michael Gram relativ kurz und es herrschte eine lockere Stimmung. Einstimmig 
und ohne Diskussion wurde die Anschaffung eines neuen Rutschenturms mit 
verschiedenen Aufstiegs- und Klettermöglichkeiten für den Spielplatz neben dem 
Sportplatz in Bergrothenfels beschlossen. 

Das vorhandene Spielgerät wurde nach der letzten Spielplatzprüfung bereits 
aufgrund von Mängeln abgebaut. Des Weiteren entschied sich der Rat dazu, drei 
Bewegungsgeräte, nämlich einen Bein- und einen Hüfttrainer, sowie eine Ruderbank 
zu kaufen. 

Spielplatzerneuerung wird gefördert 

Finanziell erleichtert wird die Anschaffung durch die Initiative des 
Landtagsabgeordneten Thorsten Schwab. Durch dessen Einsatz werden 
verschiedene Kommunen bei der Erneuerung von Spielplätzen mit Fördergeldern 
unterstützt. Von den Kosten in Höhe von rund 25.000 Euro müssen zehn Prozent 
von der Stadt getragen werden und 90 Prozent werden gefördert. 

Bürgermeister Gram gab in der Sitzung außerdem noch einige Beschlüsse bekannt. 
Die Statikberechnungen für den Hochbehälter-Neubau übernimmt das Ingenieurbüro 
Stark aus Retzstadt für 33.500 Euro. Die Firma Siegler Arbeitsschutz aus Roden wird 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit der arbeitssicherheitstechnischen Betreuung der 
Stadt Rothenfels zum Preis von 970 Euro pro Jahr beauftragt. 

Den Auftrag für das Ausspachteln der Risse und das Streichen im Innenbereich der 
Aussegnungshalle in Bergrothenfels geht an die Firma Roth-Albert aus 
Bergrothenfels. 

Nachdem dann noch kurz über falsch geparkte Autos und zu schnell fahrende 
Autofahrer diskutiert worden war, meinte Bürgermeister Michael Gram schmunzelnd: 
�Ä�-�H�W�]�W���L�V�W���G�D�V���P�H�L�Q�H���O�H�W�]�W�H���6�L�W�]�X�Q�J���X�Q�G���P�D�Q�F�K�H���7�K�H�P�H�Q���N�R�P�P�H�Q���H�L�Q�I�D�F�K���L�P�P�H�U��
�Z�L�H�G�H�U�����-�H�W�]�W���I�H�K�O�W���Q�X�U���Q�R�F�K���G�H�U���+�X�Q�G�H�N�R�W���³ 



Bekanntgabe der Niederlegung 
 

 
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl der 
ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters am 
8. März 2026 nach Anlage 18 zu §§ 78 und 92 GLKrWO 
der Stadt Rothenfels 
 
 
 
 
I.  Die Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl der 

ersten Bürgermeisterin oder des ersten Bürgermeisters am 8. März 
2026 nach Anlage 18 zu §§ 78 und 92 GLKrWO  der Stadt Rothenfels 
wurde am 26.03.2026 erlassen. 

 
II. Die Bekanntmachung liegt in der Geschäftsstelle der 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
97828 Marktheidenfeld, Erdgeschoss, Zimmer 2 (Ordnungsamt) gemäß 
§ 33 Abs. 1 der Geschäftsordnung der Stadt Rothenfels zur Einsicht 
während der allgemeinen Geschäftsstunden auf. 

 
 
Marktheidenfeld, den 26.03.2026 
 
 

 





Bekanntgabe der Niederlegung 
 

 
Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl des 
Stadtrats am 8. März 2026 nach Anlage 17 zu § 92 GLKrWO 
der Stadt Rothenfels 
 
 
 
 
I.  Die Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses der Wahl des 

Stadtrats am 8. März 2026 nach Anlage 17 zu § 92 GLKrWO 
der Stadt Rothenfels wurde am 26.03.2026 erlassen. 

 
II. Die Bekanntmachung liegt in der Geschäftsstelle der 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 
97828 Marktheidenfeld, Erdgeschoss, Zimmer 2 (Ordnungsamt) gemäß 
§ 33 Abs. 1 der Geschäftsordnung der Stadt Rothenfels zur Einsicht 
während der allgemeinen Geschäftsstunden auf. 

 
 
Marktheidenfeld, den 26.03.2026 
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Bitte um Unterstützung bei Forschungsvorhaben 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Rothenfels und Bergrothenfels, 

seit vielen Jahren mit der Geschichte von Rothenfels befasst, bringe ich 
zur Zeit zwei neue Forschungsvorhaben auf den Weg, bei denen ich um 
Ihre Unterstützung bitte. 

 

 



1. Burg und Stadt Rothenfels in bildkünstlerischen und literarischen 
Darstellungen: 

Dafür sammle ich Bilder und Texte. Das ist nicht wörtlich zu nehmen, ich 
will niemandem ein Original wegnehmen, sondern bitte nur um 
Erlaubnis, etwas anzuschauen, zu fotografieren und möglicherweise zu 
veröffentlichen. Wer hat zuhause Abbildungen von Rothenfels �± 
Gemälde, Zeichnungen, Druckgrafik, alte Fotografien oder 
Ansichtskarten? Nicht nur Ansichten von Gebäuden, sondern auch 
Szenen aus dem Alltag sind willkommen. (Die drei bekannten Stahlstiche 
bzw. Lithografien aus dem 19. Jh. sind vorhanden.) Wer kennt 
literarische Texte und Gedichte, in denen Rothenfels vorkommt? (Etliche 
Texte von �Ä�+�H�L�P�D�W�G�L�F�K�W�H�U�Q�³���X�Q�G���D�Q�G�H�U�H�Q���6�F�K�U�L�I�W�V�W�H�O�O�H�U�Q���N�H�Q�Q�H���L�F�K�����H�V��
kommt aber immer noch Neues zutage). 

Für Mitteilungen und Verabredungen bin ich dankbar. Demnächst bin ich 
zu den Dienstags- Sprechzeiten der Stadtverwaltung im Rathaus 
(Stadtarchiv), die Verwaltung nimmt ansonsten Nachrichten für mich auf. 

 

2. Rothenfelser Häuserbuch: 

Dabei sollen die Gebäude der Altstadt von Rothenfels und die Reste 
historischer Bauten von Bergrothenfels erfasst werden. Ich werte dafür 
�E�H�U�H�L�W�V���G�L�H���Ä�8�U�N�D�W�D�V�W�H�U�³-Aufnahmen von 1843 aus, dazu die alten 
Steuerlisten, Ratsprotokolle und Kontraktenbücher im Stadtarchiv und 
die neuen Denkmallisten. Interessant sind natürlich auch Dokumente im 
Privatbesitz zur Hausgeschichte (Erbauung, Baumaßnahmen, Abbrüche, 
Besitzerwechsel) �± wer möchte mir Einblick gewähren? Die Häuser 
selbst, Hausfiguren, Wappen, Jahreszahlen und Zunftzeichen sehe ich 
von außen �± wer würde mir historische Besonderheiten im Inneren 
zeigen? In den nächsten Monaten werde ich Sie reihum befragen und 
hoffe auf freundliche Aufnahme. 

Dr. Winfried Mogge 

Stadtarchivar 

 



ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
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Der Obst- und Gartenbauverein Bergrothenfels lŠdt herzlich zur Pßanzenbšrse am 
Samstag, den 9. Mai 2026, von 15 bis 17 Uhr in den Garten der Familie Reder ein. 
 
Alle Gartenfreunde sind willkommen, Pßanzen zu bringen, zu tauschen oder einfach 
zu stšbern und sich inspirieren zu lassen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen, vorbeizuschauen und den Nachmittag in geselliger Runde zu genie§en. 
 
FŸr das leibliche Wohl wird selbstverstŠndlich gesorgt Ð der Verein freut sich auf 
viele Besucherinnen und Besucher, gute GesprŠche und einen frŸhlingshaften 
Nachmittag im GrŸnen. 
 

 
 
Pßanzenbšrse des Obst- und Gartenbauvereins Bergrothenfels 

!"#$
#%#$

Einladung zur Pßanzenbšrse des 
Obst- und Gartenbauvereins 
Bergrothenfels am 09. Mai 2026 
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Mitgliederwerbung für den BUND Naturschutz  

In der Zeit vom 13. April bis zum 30. Mai werden im gesamten Landkreis Main-Spessart junge 
Leute von der BN Marketing GmbH an der Haustüre für die Arbeit des BUND Naturschutz (BN) 
und eine Mitgliedschaft werben. Mitgliedsbeiträge sind eine wichtige Einnahmequelle für die 
unabhängige Naturschutzarbeit und so nehmen die Kreisgruppen regelmäßig Hilfe von BN Teams 
für die Haustürwerbung in Anspruch, um die Mitgliederzahlen stabil zu halten. Die jungen Leute 
sind zu erkennen am BN Outfit und führen einen Ausweis mit sich. Melden Sie sich in der 
Geschäftsstelle oder per Mail, wenn es irgendwo Probleme gibt. Natürlich freut sich der BN auch 
über lobende Worte!  

BUND Naturschutz Main-Spessart, Tel. 09391 8892, Mail bn-msp@t-online.de 
 
 

 
 



 

 
Wasserwirtschaftsamt 

Aschaffenburg     

 
  

 

WWA Aschaffenburg - Postfach 11 02 63 - 63718 Aschaffenburg 
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Standort 
Cornelienstraße 1 
63739 Aschaffenburg 

Telefon / Telefax 
+49 6021 5861-0 
+49 6021 5861-840 

E-Mail / Internet 
poststelle@wwa-ab.bayern.de 

www.wwa-ab.bayern.de 
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Unterhaltung der Gewässer 2. (und 1.) Ordnung 
im Amtsbereich 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2026 Unterhaltungsmaß-

nahmen an den o.g. Gewässern durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über 

das ganze Jahr 2026, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt 

werden. 

 

Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen Abflussquer-

schnittes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung 

der Verkehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen des 

alten Bestandes), die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Ar-

beiten zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räu-

mungsarbeiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses. 
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Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die Arbeiten zu 

dulden. Die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern und die Fischereiberech-

tigten haben zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert oder unterbrochen 

wird. 

 

Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstücken der Aus-

hub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die bisherige Nutzung 

nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird. 

 

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern II. Ordnung 

die Flussmeisterstelle Stockstadt zu unterstützen. 

 

In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis: 

Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasserwirtschaftsam-

tes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Uferböschungen zunehmend 

Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste von Zier- und Gemüsepflanzen 

sowie in größerem Umfang Ablagerungen von Mähgut aus der Pflege von Rasenflächen, 

abgelagert werden. Eine Pflege der Uferstreifen wird dadurch sehr erschwert, beziehungs-

weise unmöglich gemacht. Außerdem ist dies eine illegale Müllablagerung, die ggf. zur An-

zeige gebracht wird. 

 

Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen die Ablagerungen abgeschwemmt und 

die sich darunter befindliche ungeschützte Uferböschung abgetragen. Dies hat zur Folge, 

dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut Abfälle zur Auffüllung eingebracht werden, 

die den Zustand beim nächsten Hochwasser noch verschärfen. 

Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jeglichen Haus- 

und Gartenabfall! 

 

Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume am Gewässer entfernt 

werden, wir bitten deshalb die Eigentümer von Ufergrundstücken sich doch mit der Fluss-

meisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, wenn sie Bäume entlang der Gewässer 

auf Stock setzen wollen. 

 

Für Rückfragen steht die Poststelle unter der Telefonnummer 06021 / 5861-0 gerne zur Ver-

fügung. 
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Es wird gebeten, den o.a. Duldungspflichtigen in ortsüblicher Weise (Bekanntma-

chung im Amtsblatt, Aushang) die Unterhaltungsmaßnahmen anzukündigen. 

 

Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet um den entsprechenden Abdruck dieser Be-

kanntmachung für die bauamtlichen Akten. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Peter 

 

 



!
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Bergrothenfels war es auch in diesem Jahr wieder soweit: WŠhrend der Karwoche, 
als die Kirchenglocken schwiegen, Ÿbernahm eine Gruppe aus Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen das ãLeiernÒ. Mit ihren hšlzernen Ratschen zogen 
sie von GrŸndonnerstag bis Karsamstag durch die Stra§en und erinnerten zu den 
Gebetszeiten an das Leiden und Sterben Jesu. 
 
Der Brauch ist seit vielen Generationen lebendig und gehšrt fest zum 
Ostergeschehen in Bergrothenfels. Am Karsamstag gehen die Leierer dann von 
Haus zu Haus, bringen den Bewohnerinnen und Bewohnern ihren Ostergru§ und 
sammeln fŸr ihren Einsatz. Das Ergebnis der Sammlung war ŸberwŠltigend.  
Es kamen zusŠtzlich zu den Ostereiern und SŸ§igkeiten ca.1.000!  fŸr die akustische 
Renovierung des Kirchensaales zusammen.  
 
Ein herzliches Dankeschšn an die gro§zŸgigen Spender sowie die ãLeiergruppeÒ, die 
auch in diesem Jahr zur VerfŸgung stand, um diese schšne Tradition fortzusetzen.  
 

 
 

Leiern in der Karwoche 
Ð ein alter Brauch lebt in 
Bergrothenfels weiter 
!

23 Kinder, Jugendliche und Erwachsene zogen als ãLeiergruppeÒ durch 
Bergrothenfels. Das Foto zeigt eine Gruppe nach dem ãLeiernÒ in der 
Burg Rothenfels.  



 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 
  



APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche Versorgung, 
in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen oder einen 
Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern  ist außerhalb der 
Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 116 117. 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
 

Apothekendienstplan 2026 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 02.05.2025 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 
Sonntag 03.05.2025 Apotheke im Gesundheitszentrum, Karlstadt 
Mittwoch 06.05.2025 Burg-Apotheke, Gössenheim 
Samstag 09.05.2026 Schaefer´s Apotheke, Wertheim 
Sonntag 10.05.2026 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Mittwoch 13.05.2026 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 16.05.2026 Franken-Apotheke, Karlstadt 
Sonntag 17.05.2026 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 
Mittwoch 20.05.2026 VitaFit-Apotheke, Karlstadt 
Samstag 23.05.2026 Buchen-Apotheke, Lohr 
Sonntag 24.05.2026 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 27.05.2026 Bären-Apotheke, Wertheim 
Samstag 30.05.2026 Mohren-Apotheke, Karlstadt 
Sonntag 31.05.2026 Rathaus-Apotheke, Uettingen 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 
 

Apotheke Notdienst aktuell unter www.aponet.de  
 
Apostel-Apotheke , Esselbach, 09394/718 
Apotheke am Grohberg , Faulbach, 09392/2555 
Apotheke Gesundheitszentr.  Karlst., 09353/9859591 
Bären-Apotheke , Wertheim 09342-5100 
Buchen-Apotheke , Lohr, 09352/7860 
Brunnen-Apotheke , Karlstadt, 09353/3637 
Easy-Apotheke , Marktheidenfeld, 09391/9088844 
Franken-Apotheke, Karlstadt, 09353/7692 
Hubertus-Apotheke , Lohr, 09352/2505 
Hubertus-Apotheke , Markth., 09391/98990 
Laurentius-Apotheke , Markth., 09391/98190 
Marien-Apotheke , Lohr, 09352/87730 
Mohren-Apotheke, Karlstadt, 09353/6850 
 

Rathaus-Apotheke , Uettingen, 09369/2755 
Reinhardshof-Apotheke , Wertheim, 09342/92011 
Riemenschneider-Apotheke , Eisingen, 09306/1224 
Schaefer`s Apotheke , Kreuzwertheim, 09342/21999 
Schloß-Apotheke , Remlingen, 09369/99199 
Spessart-Apotheke , Markth., 09391/98630 
Stadt-Apotheke , Stadtprozelten, 09392/97900 
St. Laurentius Apotheke, Zell, 0931/463916 
Stadt-Apotheke,  Gemünden, 09351/4795 
Turm-Apotheke, Zellingen, 09364/6306 
Triefenstein-Apotheke, Trief.-Lengfurt, 09395/251 
Valentinus-Apotheke , Lohr, 09352/6690 
 
 

 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns 
entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 






